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XXI. Brescia.

Biblioteca Quiriniana, unter Direction des äusserst 
liebenswürdigen Sign. Prof. D®. Pietro da Ponte, besitzt 
St. 3334 und zwar

1) in einem losen Exemplar mit Siegel und von der be­
kannten so häufig wiederkehrenden Hand.

2) ein in den ‘Codex diplomaticus Brixianus’ eingeheftetes, 
von dem das untere Stück von der Mitte der Subscription 
und des Monogrammes an zwar abgerissen, aber an dem noch 
ein Abdruck des Siegelrandes sichtbar geblieben ist. Die 
Schrift hat Aehnlichkeit mit dem zweiten Exemplar von St. 
3354 in Monte-Cassino. Der Text dieses Stückes ist dem 
des andern gegenüber an verschiedenen Stellen stark inter­
poliert. Der Druck bei Margarin folgt in der Hauptsache 

Nr. 1, nimmt jedoch einige Kleinigkeiten aus Nr. 2 auf.
Mit den Kunstschätzen Brescias machte Sign. De. Vita­

liano Gennaro, Geschichtslebrer am Regio Istituto tecnico, 
freundlichst den Referenten bekannt.


